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BOCHOLT (pam). Markus
Feldbusch feiert heute
sein 25-jähriges Dienstju-
biläum bei der Stadt Bo-
cholt. Dort ist er bei der
Feuerwehr beschäftigt.
Feldbusch sammelte um-
fangreiche Berufserfah-
rungen in den verschie-
denen Tätigkeiten des
Rettungsdienstes und des
abwehrenden Brand-
schutzes. Im Juli 2006
legte er erfolgreich die
Prüfung zum Gruppen-
führer ab. Seit Jahren ar-
beitet er als Disponent in
der Einsatzzentrale der
Feuerwehr Bocholt und
als stellvertretender
Wachabteilungsführer.
Im Innendienst ist er für

die Beschaffung in der
Atemschutzwerkstatt zu-
ständig, beim Einsatz ist
er als Gruppenführer tä-
tig. Zusätzlich ist er Aus-
bilder im Bereich der Re-
albrandausbildung.

25 Jahre bei der Stadt Bocholt

Markus Feldbusch

BOCHOLT (pam). Auf eine
25-jährige Tätigkeit bei
der Volksbank Bocholt
blickt Maria Lehmkuhl
zurück. Sie steht seit Auf-
nahme ihrer Beschäfti-
gung den Kunden an der
Münsterstraße als Berate-
rin zur Verfügung. Durch
ihre freundliche und zu-
vorkommende Art genie-
ße sie hohe Anerkennung
bei Kunden und Mitarbei-
tern, teilt die Volksbank
mit.

25 Jahre bei der Volksbank

Maria Lehmkuhl

BOCHOLT (pam). Seit 25 Jah-
ren ist Matthias Hufe bei
der Firma WRE-Akustik-
bau in Bocholt beschäf-
tigt. Der gelernte Tro-
ckenbauer kam am 1. Ok-
tober 1990 in die Firma.
Hufe sei als Vorarbeiter
ein Vorbild an Fleiß und
Zuverlässigkeit, teilt das
Unternehmen mit.

25 Jahre bei WRE-Akustikbau

Matthias Hufe

BOCHOLT (pam). Der Bo-
cholter Matthias Löhr ist
als Präsident des Log-IT
Clubs einstimmig in sei-
nem Amt bestätigt wor-
den. Der Club ist Träger-
verein des Logistik-Clus-
ters NRW. Ihm gehören
rund 270 Unternehmen
und Institutionen an. Wie
es in der Pressemitteilung
heißt, kommen die Mit-

glieder nicht nur aus der
klassischen Logistik-
dienstleistung, sondern
auch aus angrenzenden
Branchen wie Handel, In-
dustrie oder IT. Bei der
Mitgliederversammlung
in Arnsberg wurde neben
Löhr der gesamte Vor-
stand des Log-IT Clubs
für weitere zwei Jahre
wiedergewählt.

Matthias Löhr bleibt Präsident

BOCHOLT (pam). Die Kinder-
tagessstätte der Arbeiter-
wohlfahrt (Awo) hat En-
de Juli die Anerkennung
als Familienzentrum er-
halten. Am kommenden
Samstag, 3. Oktober, lädt
das Awo-Familienzen-
trum am Holunderweg 54
nun zu einem Tag der of-
fenen Tür ein. Von 14.30
bis 18 Uhr können Inter-
essierte die gesamte Ein-

richtung besichtigen und
sich über das pädagogi-
sche Konzept informie-
ren. Es gibt Angebote für
Kinder wie Schminken,
eine Hüpfburg, eine Pop-
cornmaschine und eine
Bastelaktion. Außerdem
steht für Besucher eine
Cafeteria bereit. Um
16 Uhr unterhält Zaube-
rer Felix aus Düsseldorf
die Gäste.

Familienzentrum stellt sich vor

BOCHOLT (tt). Die Marine-
kameradschaft Bocholt
trifft sich am kommen-
den Freitag, 2. Oktober,
zu ihrer Monatsver-
sammlung im Hotel-Res-

taurant „Am Erzengel“,
Münsterstraße. Die Ver-
anstaltung beginnt um
20 Uhr und klingt mit ei-
nem gemütlichen Bei-
sammensein aus.

Treffen der Marinekameradschaft

BOCHOLT (pam). Zum Stor-
chenabend lädt das St.-
Agnes-Hospital am heuti-
gen Donnerstag, 1. Okto-
ber, ein. Ab 19 Uhr kön-
nen sich werdende Eltern
und Interessierte kosten-
los über Schwanger-
schaft, Geburt und ge-
burtserleichternde Maß-
nahmen informieren. Die

Veranstaltung findet in
den Räumen zwei und
drei der Zentralschule für
Gesundheitsberufe Bo-
cholt-Borken, Louis-Pas-
teur-Ring 83, statt. Der
Krankenhausparkplatz
kann genutzt werdenn.
Weitere Informationen
gibt es unter
� 02871/202200.

Heute ist wieder Storchenabend
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Von Theo Theissen

BOCHOLT/RHEDE/ISSELBURG.
Ein Jahr lang haben die Or-
ganisatoren die kreisweiten
Aktionstage „Sucht hat im-
mer eine Geschichte“ vorbe-
reitet. Jetzt steht das Pro-
gramm, dessen Schwerpunkt
in diesem Jahr in Bocholt
und Umgebung liegt. Vom
29. Oktober bis zum 6. No-
vember werden 50 Veran-
staltungen zum Thema
Sucht angeboten. Geplant
sind unter anderem Lesun-
gen, Theateraufführungen,
Vorträge, Filmvorführungen,
Kabarettabende, Workshops
und Ausstellungen. Die
Schirmherrschaft haben
Landrat Dr. Kai Zwicker und
Bocholts Bürgermeister Pe-
ter Nebelo übernommen.

Die Aktionswoche wird
am Donnerstag, 29. Okto-
ber, um 15 Uhr mit Musik,
einer Fotoausstellung und
Theater in der Skylounge der
Textilwerk-Spinnerei an der
Industriestraße eröffnet. Wer
daran teilnehmen möchte,
kann sich unter
� 02861/821086 bei Werner
Rasch anmelden.

An diesem Tag wird auch
im Städtischen Bühnenhaus
um 11 Uhr das einstündige
Theaterstück „Supertrumpf“
zum Thema Magersucht auf-
geführt. Anmeldungen dazu
werden im Theaterbüro un-
ter � 02871/12309 ange-
nommen. Um Suchtgefah-
ren im Internet und anderen
Neuen Medien wie Handys
oder Spielekonsolen geht es
ebenfalls am 29. Oktober in
einem Vortrag von Michael
Knothe von der Glücksspiel-
beratung Neuss. Beginn ist
um 19 Uhr in der SKM-
Suchtberatungsstelle, Frie-
senstraße 5.

Im Spielfilm „Zoey“, der
am Samstag, 31. Oktober,
um 14 Uhr in der SKM-
Suchtberatungsstelle an der
Friesenstraße gezeigt wird,
geht es um die Lebenswelt

von Kindern einer suchtbe-
lasteten Familie. In der Fabi
am Ostwall beginnt am
Dienstag, 3. November, um
19.30 Uhr ein Informations-
abend zu einem zweitägigen
Nichtraucherseminar.

„Mediensucht – Ge-
sprächsrunde für Eltern“
lautet der Titel eines Infor-
mationsnachmittages, der
am Mittwoch, 4. November,
von 16 bis 18 Uhr in Rhede
stattfindet.

Mit der Aktionswoche soll
neben Informationen und
einer breiten Aufklärung
über Suchtvorbeugung, -ge-
fahren und -beratung auch
für eine bessere Vernetzung
aller Beratungsstellen, Initia-
tiven und Vereine geworben
werden, die sich mit dem
Thema befassen. Außerdem
hoffen die Veranstalter, mög-
lichst viele Menschen für das
Thema Sucht sensibilisieren
zu können.

Die Aktionstage werden fi-
nanziell vom NRW-Landes-
ministerium für Gesundheit,
Emanzipation, Pflege und
Alter, vom Kreis Borken,
vom Katholischen Verein für
soziale Dienste Bocholt
(SKM) und vom städtischen
Fachbereich Jugend, Familie,
Schule und Sport gefördert.

Aktionstage zu Abhängigkeiten werden Ende Oktober eröffnet / 50 Veranstaltungen geplant

Suchtwoche soll sensibilisieren

Auch über Drogensucht soll in der Bocholter Aktionswoche informiert werden. Dazu haben Be-
ratungsstellen, Initiativen und Vereine ein umfangreiches Programm vorbereitet.  Foto: dpa

as Programm der
Suchtwoche enthält

Einzelveranstaltungen,
mehrtägige Angebote und
Veranstaltungen für einen
bestimmten Personenkreis
wie Schüler, Ärzte, Pädago-
gen und Kooperationspart-
ner. Die meisten Veranstal-
tungen sind öffentlich, zu
einigen müssen sich Inter-
essenten anmelden. Eine
Übersicht über das gesamte
Programm gibt eine Bro-
schüre, die in den nächsten
Wochen an vielen Orten
zur Mitnahme ausgelegt
werden soll.

D

....................................................................................................................

Info-Broschüre

BOCHOLT (tt). Der Pfarreirat
der Pfarrgemeinde Liebfrau-
en lädt am kommenden
Samstag, 3. Oktober, zu ei-
nem Willkommensfest für
Flüchtlinge ein, die in der
Notunterkunft Diepenbrock-
heim am Stenerner Weg un-
tergebracht wurden. Wie be-
richtet, leben hier etwa

140 Menschen verschiede-
ner Nationalitäten über-
gangsweise, bis sie in eine
dauerhafte Unterkunft um-
ziehen können.

Um mit den Flüchtlingen
in Kontakt zu kommen, ha-
ben Mitglieder eines neu ge-
gründeten „Arbeitskreises
Willkommenskultur“ ein Be-

gegnungsfest organisiert, das
unter dem Titel „Spiele und
Picknick im Park“ am Tag
der deutschen Einheit von
15 bis 17 Uhr stattfinden soll.
Geplant sei ein Nachmittag
für Kinder und Erwachsene
am ehemaligen Diepen-
brockheim sowie im Lan-
genbergpark, teilt die Kir-

chengemeinde mit.
Das Organisationsteam

hofft zu dieser Veranstaltung
auf Kuchenspenden (einfa-
che Kuchen, Blechkuchen
ohne Gelatine), Süßigkeiten
sowie Kaffee in Kannen.
Spenden können am 3. Ok-
tober ab 14.30 Uhr am ehe-
maligen Diepenbrockheim,

Stenerner Weg 14a, abgege-
ben werden.

Bei Regen findet das Will-
kommensfest im ehemaligen
Diepenbrockheim statt. Kaf-
fee, Kuchen und Süßigkeiten
können dann dort abgege-
ben werden. Weitere Veran-
staltungen mit den Flücht-
lingen sollen folgen.

Pfarrei Liebfrauen heißt Flüchtlinge willkommen

BOCHOLT (tt). Gefühlvolle Balladen
und eingängige Melodien stehen am
Sonntag, 20. Dezember, und am
Montag, 21. Dezember, im Städti-
schen Bühnenhaus auf dem Pro-
gramm. Mit vielen Musikern und
mancher Überraschung will der Bo-
cholter Musiker und Sänger Lou Dy-
nia an beiden Abenden unter dem

Motto „Christmas with my friends“
seine Zuhörer besinnlich auf die be-
vorstehenden Feiertage einstimmen.
„Es ist einfach Wellness für die Seele,
sowohl für das Publikum als auch für
uns“, beschreibt Dynia seine Konzer-
te. Sie beginnen jeweils um 19.30
Uhr, Einlass ist ab 19 Uhr. Eintritts-
karten gibt es für 25 Euro in der

Buchhandlung Seitenblick, bei Take
me Home und beim Bocholter-Bor-
kener Volksblatt in Bocholt und Rhe-
de. BBV-Abonnenten erhalten die
Karten zum ermäßigten Preis von 24
Euro. Zwei Euro je Eintrittskarten
sind für das Hilfsprojekt Haiti-Care
bestimmt, dem sich der Sänger seit
Jahren verbunden fühlt.

Lou Dynia verspricht in seinen Konzerten „Wellness für die Seele“

BOCHOLT (rü). Zwei Bocholter
sind beim Künstlerwettbe-
werb der Veranstaltung
„Septemberkunst 2015“ im
Achterhoek auf den ersten
Plätzen gelandet: Bärbel
Langner erhielt den Fachju-
rypreis in der Kategorie Ma-
lerei. Und Georg Paar schaff-
te es in der Kategorie Bild-
hauerei gleich auf zwei erste
Plätze: Er erhielt den Fachju-
rypreis und den Publikums-
preis. Sechs Bocholter Künst-
ler hatten über die Volks-
hochschule (VHS) an der
„Septemberkunst“ teilge-
nommen. Das Ergebnis be-
zeichnet Jule Wanders von
der VHS als „echte Sensati-
on“. Sowohl beim Fachjury-
preis als auch beim Publi-
kumspreis gab es drei Kate-
gorien: Fotografie, Malerei
und Bildhauerei. Die Fachju-
ry bildeten die 85 ausstellen-
den Künstler, das Publikum
durfte ebenfalls für seinen
Lieblingskünstler stimmen.
Dass die zwei Bocholter da-
bei gleich drei Preise gewan-
nen, habe alle überrascht.

Drei Preise
für Künstler


